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Schock in Schwerin: Polizisten bei
Einsatz brutal angegriffen!

In Schwerin wurden zwei Polizisten bei einem Einsatze in
der Münzstraße angegriffen. Ein Beamter fiel bewusstlos,

Ermittlungen laufen.

Münzstraße, 19053 Schwerin, Deutschland - In der Nacht
von Freitag auf Samstag kam es in Schwerin, genauer gesagt in
der Münzstraße, zu einem besorgniserregenden Vorfall, bei dem
ein 28-jähriger Polizist schwer verletzt wurde. Gegen 2 Uhr
wurde die Polizei wegen einer Prügelei alarmiert, bei der
mehrere Personen beteiligt waren. Als die Einsatzkräfte,
bestehend aus dem jungen Polizisten und seiner 27-jährigen
Kollegin, eintrafen, versuchten sie, zwei Männer aus einer
Gruppe von 15 bis 20 Personen zu trennen. Dabei richtete sich
die Aggression sofort gegen die Beamten, die sich in akuter
Gefahr befanden, wie Bild berichtet.

Der 28-jährige Polizist brachte einen der Aggressoren zu Boden,
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wurde jedoch in einem unachtsamen Moment von einem
weiteren Mann gegen den Kopf getreten und verlor kurzzeitig
das Bewusstsein. Während die Beamtin versuchte, ihn zu
unterstützen und weitere Angriffe abzuwehren, floh der Großteil
der Gruppe nach dem Übergriff. Dennoch konnten zwei
22-jährige Mutmaßliche kurz darauf festgenommen werden, als
zusätzliche Polizeikräfte eingriffen. Die Auseinandersetzung
führte nicht nur zu Verletzungen des Polizisten, sondern auch zu
weiteren Verletzungen von zwei anderen Beamten bei der
Identifizierung und Festnahme der Tatverdächtigen, wie 
Presseportal berichtet.

Konsequenzen und laufende Ermittlungen

Aktuell sind sowohl der verletzte Polizist als auch seine Kollegin
dienstunfähig. Die Polizei hat inzwischen Verfahren wegen
gefährlicher Körperverletzung, Widerstand gegen
Vollstreckungsbeamte und tätlicher Angriffe eingeleitet. Der
genaue Auslöser der Auseinandersetzung sowie die Identität
weiterer Beteiligter bleiben jedoch unklar. Die Polizeiinspektion
Schwerin hat Zeugen aufgerufen, sich zu melden und Hinweise
zu geben.

Das Ereignis wirft ein Licht auf eine größere Debatte rund um
das Thema Polizeigewalt in Deutschland. Laut einer Studie der
Goethe-Universität Frankfurt am Main, die sich mit Polizeigewalt
auseinandersetzt, ist die übermäßige Anwendung von Gewalt
durch Polizeibeamte ein Thema, das nach dem Fall George Floyd
verstärkt in den Fokus gerückt ist. Der Kriminologe Tobias
Singelnstein hebt hervor, dass Polizeibeamte in bestimmten
Situationen befugt sind, Gewalt anzuwenden, jedoch immer
verhältnismäßig. Dennoch zeigt die Studie auch, dass über 20 %
der Polizeigewaltvorfälle außerhalb von Großveranstaltungen
wie Demonstrationen und Fußballspielen vorkommen, oft initiiert
durch mangelhafte Kommunikation oder Stresssituationen, wie 
Deutschlandfunk berichtet.

Die Vorfälle in Schwerin sind ein weiteres Beispiel dafür, wie
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riskant der Dienst für Polizeibeamte sein kann, und
verdeutlichen die Notwendigkeit von Reformen innerhalb der
Polizei, um die Einsatzkräfte besser auf solche Situationen
vorzubereiten. Dies umfasst unter anderem eine Verbesserung
der Ausbildung und Sensibilisierung der Beamten für mögliche
Konfliktsituationen, um gewaltsame Übergriffe zu vermeiden
und die Sicherheit aller Beteiligten zu gewährleisten.
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